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Interview: Dr. Petra Schmidt, 4. Dan

Sie ist eine der ganz wenigen weiblichen 
Karatemeister, die in Deutschland Wochen-

endlehrgänge gestalten. Auf Grund ihrer 
besonderen Didaktik und Methodik hebt sie 

sich als Referentin von vielen anderen ab. Im 
Interview gewährt sie uns einen kleinen Blick 

auf ihr Karate und ihre Biographie.

Wahrnehmungsschulung im 
Karate

Welche Rezeptoren für die 
Tiefenwahrnehmung des 
Menschen zuständig sind und 
wie sie funktionieren, stellen wir 
in einem theoretischen Teil dar. 
Dem schließt sich der praktische 
Teil mit Übungen für Kinder und 
ungeübte Erwachsene an, die 
das Körpergefühl steigern.Karate Technik – was macht der hintere 

Fuß beim zenkutzu dachi?

Nicht nur bei Anfängern bestehen Unwissen 
und Unsicherheit hinsichtlich der korrekten 
Stellung der Füße beim zenkutzu dachi. Wir 
zeigen, dass es für die Grundausbildung des 

Karateka nur eine Lösung gibt, die später 
beim Schwarzgurt die Basis für einige

Varianten bietet.

Henning Wittwer: Das Grab von Funakoshi Gichin

Viele Karate-Sportler haben schon Japan besucht und sind dem 
Irrglauben unterlegen, sie stünden bei einem Besuch in Kamakura 
an Funakoshi Gichins Grab. Dabei handelt es sich jedoch nur um 
�H�L�Q�H�Q���*�H�G�H�Q�N�V�W�H�L�Q�����G�H�Q�Q���V�H�L�Q�H���*�U�D�E�V�W�Ã�W�W�H���E�H���Q�G�H�W���V�L�F�K���L�Q���.�D�Z�D�V�D�N�L����
Henning Wittwer erklärt den Unterschied.

Japan aktuell:
Frühstücken, Tanzen und 

Burg Himeji

Warum das westliche 
Frühstück in Japan auf dem 

Vormarsch ist, warum die 
Japaner bisher nachts nicht 
tanzen durften und warum 
5 Jahre lang die japanische 
Kultstätte der Burg Himeji  
für Besucher gesperrt war 
– das alles gibt es auf den 

Seiten zu Japan aktuell.

Rezept

�0�L�W���G�H�P���J�H�E�D�F�N�H�Q�H�Q���)�L�V�F�K���O�H�W���X�Q�G���G�H�P��
vegetarischen Kokoscurry stellen wir heute 
zwei besonders kalorienarme und gesunde 
Hauptgerichte vor. Während die meisten von 
uns Kokos-Milch nur als Bestandteil von Pina 
Colada kennen, werden in fast allen Ländern 
Asiens mit der Milch der Kokosnuss Suppen, 
Soßen, Gemüse- und Fleischgerichte gekocht. 
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Buchvorstellung: Kunst der Bewegung
 
Ludwig Geiger ist nicht nur erfahrener 
Mediziner, sondern auch auf Grund seiner 
über 20jährigen Funktion als Mann-
schaftsarzt des bayerischen und deut-
schen Skiverbandes mit den typischen 
Problemen der Leistungssportler vertraut. 
Seine vielfältigen Erfahrungen hat er in 
einem Buch niedergelegt, das als Ba-
siswissen in den Bücherschrank eines 
jeden Sportlers gehört. Wir bringen einen 
Auszug zum Thema „Atmung“.


